1476/AB-BR BR   

Auf die schriftliche Anfrage der Bundesräte Windholz und Kollegen vom 19. März 1999, Nr.

1592/J - BR/99, betreffend übermäßigen Konsum von Alkoholika, Tabakwaren und anderer

Genussmittel durch Bedienstete des Ministerbüros während und außerhalb der Dienstzeiten,

beehre ich mich Folgendes mitzuteilen:

Zu den Fragen 1 bis 5 und 7:

Im Bundesministerium für Land - und Forstwirtschaft ist für den Einkauf von Lebensmitteln

und deren Verwaltung sowie auch für Repräsentationsausgaben die Abteilung Präs B 3 zu -

ständig.

Lebensmittel (das sind Kaffee, Tee, Milch, Zucker, Mineralwasser, Apfelsaft und Orangen -

saft) stehen auf Antrag nicht nur Bediensteten des Ministerbüros, sondern den Bediensteten

der gesamten Zentralleitung für Besprechungen, Sitzungen und dergleichen zur Verfügung.

Tabakwaren und alkoholische Getränke werden für diesen Zweck nicht eingekauft. Die Auf - 

wendungen für Lebensmittel betrugen im Jahre

1995: 56.615,81 ATS

1996: 42.427,54 ATS

1997: 37.567,90 ATS

1998: 35.099,93 ATS.

Repräsentationsausgaben hingegen fallen ausschließlich bei meinen Besuchen und Einla -

dungen sowie sonstigen Repräsentationsveranstaltungen an und werden nur in meinem

Auftrag getätigt. Ein Aufwand für eine Konsumation aus dem Repräsentationsbudget außer -

halb von Repräsentationsveranstaltungen entsteht dadurch weder durch Bedienstete meines

Büros noch durch sonstige Bedienstete.

Die Repräsentationsausgaben betrugen im Jahre

1995 
ATS 2,384.263,--

1996
ATS 2,950.918,--

1997 
ATS 3,706.456,--

1998 
ATS 3,934.243,--.

Zu den Fragen 6, 8 bis 10 und 11:

Diese Fragen stellen sich daher nicht.

Zu Frage 12:

In der Zentralleitung des Bundesministeriums für Land - und Forstwirtschaft waren im Jahre

1995 711 Bedienstete, davon 258 Akademiker und 192 Maturanten, 1996 708 Bedienstete,

davon 261 Akademiker und 192 Maturanten, 1997 729 Bedienste, davon 270 Akademiker

und 205 Maturanten und im Jahre 1998 739 Bedienstete, davon 273 Akademiker und 204

Maturanten beschäftigt.

